
Gemeindegebiet von Traiskirchen, Ortsteil Tribuswinkel, Erweiterung der 30 
km/h-Zonenbeschränkung im Bereich der Neubaugasse und J. Hofmann-Gasse 
 

V E R O R D N U N G 
 
Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Traiskirchen verfügt gem. der §§ 43 Abs. 1 
lit.b und 94d Z. 4 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960, BGBl. 159, in der derzeit 
geltenden Fassung, aus Gründen der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs, folgende Verkehrsmaßnahme: 
 
Für die Lenker von Fahrzeugen ist nunmehr das Befahren  
 
der Adlergasse und der Ing. Leopold Fuhrmann-Gasse in der gesamten Länge, der 
Bahnzeile zwischen Josefsthaler Straße und Ing. Leopold Fuhrmann-Gasse, der 
Sängerhofgasse, Kanalgasse, Gartengasse, Feldgasse, Sackgasse, Rohrgasse, 
Grenzgasse, Josef Hofmann-Gasse, Angergasse, Anton Afritsch-Gasse, Josef 
Lichtenecker-Gasse, Dr. Stumpf-Gasse, Weidengasse, Schlehengasse und Linken 
Ufergasse in der gesamten Länge 
 
mit einer höheren Geschwindigkeit als 30 km/h verboten. 
 
Diese Verkehrsmaßnahmen sind kundzumachen durch Verkehrszeichen gem. § 52 
Z. 11 a StVO 1960 – „Zonenbeschränkung“ mit der Inschrift „30“ und „Zone“ 
sowie durch Verkehrszeichen gem. § 52 Z. 11b StVO 1960 – „Ende der 
Zonenbeschränkung“ an den nachfolgenden Straßenstellen: 
 
an den Einmündungen der Adlergasse und der Bahnzeile in die Josefsthaler Straße, 
an der Einmündung der Ing. L. Fuhrmann-Gasse in die Bahnzeile, an den 
Einmündungen der Sängerhofgasse in die Badener Straße und den Bartensteinplatz, 
an den Einmündungen der Angergasse, Anton Afritsch-Gasse und Neubaugasse in 
die L 4012 – Oeynhausner Straße, an den Einmündungen der J. Lichtenecker-
Gasse, Feldgasse, Schlehengasse und Weidengasse in die Oberwaltersdorfer 
Straße, im Kreuzungsbereich des Erlenweges mit der J. Lichtenecker-Gasse und in 
den Kreuzungsbereichen des Ulmenweges mit der J. Lichtenecker-Gasse und der 
Feldgasse. 
 
Die somit in den erweiterten Zonenbereich hineinfallenden Vorschriftszeichen gemäß 
§ 52 Z. 11 a der StVO1960 „ Zonenbeschränkung“ und § 52 Z. 11 b der StVO 1960 
„Ende der Zonenbeschränkung“ an den Einmündungen der Rohrgasse, Grenzgasse, 
Feldgasse und J. Lichtenecker-Gasse in die Neubaugasse sind demnach hinfällig 
und daher zu entfernen. 
 
Gemäß § 44 der StVO 1960 tritt die oben angeführte Verordnung mit der Aufstellung 
der Verkehrszeichen in Kraft und die Verordnung Zl. 35/764/99 vom 23.02.1999 tritt 
in Punkt 1 außer Kraft. 
 
 
 



Gemeindegebiet von Traiskirchen, KG Wienersdorf, Verkehrsberuhigung in 
Siedlungsgebieten - Erweiterung der 30 km/h-Zonenbeschränkung  
 

V E R O R D N U N G 
 
Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Traiskirchen verfügt gem. der §§ 43 Abs. 1 lit.b und 
94d Z. 4 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960, BGBl. 159, in der derzeitigen Fassung, 
aus Gründen der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs, folgende 
Verkehrsmaßnahme: 
 
Für die Lenker von Fahrzeugen ist nunmehr das Befahren  
 

 der Gregor Mendel-Straße zwischen der Einmündung in die Wienersdorfer Hauptstraße 
und der Kapellengasse, 

 der Kapellengasse zwischen der westlichen Grenze von Parz. Nr. 1013 und der 
Einmündung in die Wienersdorfer Hauptstraße, 

 der Winzergasse in der gesamten Länge, 

 der Bauernstraße in der gesamten Länge, 

 der Vinsdorfstraße in der gesamten Länge, 

 der Edelfeldgasse in der gesamten Länge, 

 der Schwechatzeile in der gesamten Länge, 

 der Flurgasse in der gesamten Länge,  

 der Andreas Hofer-Straße in der gesamten Länge, 

 des Georg Skrianz-Platzes (ausgenommen Wienersdorfer Hauptstraße), 

 der Schneebergstraße in der gesamten Länge, 

 der Josef Bruna-Straße in der gesamten Länge, 

 der Augasse in der gesamten Länge und 

 der Josef Musser-Straße in der gesamten Länge 
 
mit einer höheren Geschwindigkeit als 30 km/h verboten. 
 
Diese Verkehrsmaßnahmen sind kundzumachen durch Verkehrszeichen gem. § 52 Z. 11 a 
StVO 1960 – „Zonenbeschränkung“ mit der Inschrift „30“ und „Zone“ sowie durch 
Verkehrszeichen gem. § 52 Z. 11b StVO 1960 – „Ende der Zonenbeschränkung“ an den 
nachfolgenden Straßenstellen: 
 

 Georg Skrianz-Platz bei der Kreuzung mit der Leesdorfer Straße und der Wienersdorfer 
Hauptstraße, 

 Einmündung der Schneebergstraße in die Leesdorfer Straße (im Bereich des 
Kreisverkehrs sowie ggü. der A. Lutter-Straße) 

 Einmündung der Kapellengasse in die Wienersdorfer Hauptstraße, 

 Einmündung der Gregor Mendel-Straße in die Wienersdorfer Hauptstraße, 

 Kapellengasse auf Höhe der westlichen Grundgrenze von Parz. Nr. 1013, 

 auf der nördlichen Berandung des Wendeplatzes am nördlichen Ende der verlängerten 
Schwechatzeile – Einmündung des Weggrundstückes 1341 

 
Die in den erweiterten Zonenbereich hineinfallenden Vorschriftszeichen gemäß § 52 Z. 11 a 
der StVO1960 „ Zonenbeschränkung“ und § 52 Z. 11 b der StVO 1960 „Ende der 
Zonenbeschränkung“ sind demnach hinfällig und daher zu entfernen. 
 
Gemäß § 44 der StVO 1960 tritt die oben angeführte Verordnung mit der Aufstellung der 
Verkehrszeichen in Kraft und die Verordnung Zl. 0-/2965/-1996 vom 04.06.1996 tritt 
gleichzeitig außer Kraft. 
 
 

 


